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JVfpcnvofe. gljr SBunfdj fott gerne erfüllt werben,
(f. §3. "gl. in ©fj. g-ür bie freuttblidje 2ibreffeiffi6er«

mittelung Befiett ®artf. gtjre eoanbfc()rift ift bem ©ra»
pl)ologert Befjänbigt roorbert.

juititjottc. SSenit Sie baä gafrett int C£tfen6aî)n»

magert 3. .STfaffe al§ eine Setfiung Betracfjten, Bon roeldjer
bie gedungen rüBntenb Siotij nehmen ioBten, io finb gljrc
SSegriffe Bon Emanzipation anwerft Befctiränfte, uttb gut S8e=

(eijrung auf biejem gelbe ift es Bei gljnen noef) gu früf).
eöm. §f. SÄ. in §f. gicioatforrefponbenjen gu ertc«

bigen ift itn§ gegenwärtig abfoiut lmmöglid). gn unferer
3îeba!tionëecfe [igen eben feine Sefretäre, betten bie ©r«
(ebtguttg ber geftetlten gragert furgerbingê itberbunben
werben farm; fo finb wir eben barauf angewiesen, auf
ber einen Seite ben S3erg abzutragen, ber auf ber anbern
beftänbig antnäcf)§f. — SBenn immer möglich werben wir
ben ©egenftanb im Statte fetbft betjanbetn, was gtfneu
ja auch als Stniwort bienen fann.

iUfe jlOonitettfin in 28. giir gljren buftenben
©rufe unfern fjcrgticfiftcu ®anf! 3Bic freunbtief) Sie fiel)
boef) au unfer Stecfenpferb erinnern, ga, ein fleiner
©arten _unb iOlufee, barin gu arbeiten ttnb grt fifeen -
freuen Sie fief) nur redjt biefeä ©enuffeS ; buret) gtjrc
Sturnen ipuit wirg mit gl)« en.

gr. in <j). SBir mödjten Q'fjnen Sorfictjt an«
empfehlen, boct) ift bie llnterfncpung nod) nid)t abgefcbloffeu.

§rn. 23. S- iu JS. Seften Sauf für gljre intcref
fanten SRittfjeilungen, bie un§ trtattcfje? BiStjer UnDerftänfc«
tidje aufflären.

33. il. f. 3'J ©nue ber SB0cf)e ja, aber nidjt ofjite
uorfjerige Stngeige.

Oioïjcê u. act»lcid(tc5 SBaiunfroOturf)
à 44 St§. per äfieter, fröftigfter uttb beffepiftiren-
ber Dualität, 80 bis 173 Zentimeter breit, liefern
in einzelnen fflccrern, foroie ganzen Stücfen portofrei
inS y nus.

Serjeubungsljaus ©cftittftCt' & ®0., ('{i'tt'td).
P. S. SRufter obiger, fowie aller anbern Duali«

täten in grauen« unb iOcäitnerffojfen gerne umgefjenb
franfo zu Sienften. [497-5

321] 9(ppetitlofigfeit, belegte gunge, bitterer ©efcfjntaef
unb .©opffdjmerzen über ben Singen finb ein ftdjerer Se«
weis, bafe bie Seber nidjt richtig funftionirt, unb wenn
nid)t rechtzeitig bie nötlggen URaferegeln getroffen werben,
jo finb ernfte organifepe .ffranfljetten 51t Befürchten, gut:
ipeifteltung einer normalen gunftioit öer fieber urtb zur
Ôeitnng aller Seberfranfljeiten wirb allgemein Warner's
Safe Cure angewanbt.

gu beziehen bon: Slblerapoffjefe, St. ©allen; 9lpo«
tfjef'er Souis Öobecf, .yerisau; Slpotljefer g. ©. [Rothen«
hausier, 9torfd)ad); ©onnenapotljefe, gitrid); Slpotljefer
©. $. ®anner, ®ern; tpuber'fcbje Slpolpefe, SSafel; ©in«
hornapothefe, ®£)itn ; 3(pot()efer g. 53rumf, Sägern; ipfjar«
macie Sd)mibf, greiburg; en gros ß. Diidjter, SAeuglingen.

Nouveautés
in Voile und Cirenadifiie noires —
Mousseline de laine — Foulards

imprimés. [474

Grrossartige A u s w a h 1.

J. Spoerry, Kappeierhof, Zürich.

($lfnpev=2Bapf)poffe à 45 Sté. per Sllcter,
fowie Foulards, Madapolam, Satinettes,
Zephir unb Mousseline-laine liefern zu ganzen
Kleibern, fowie in einzelnen SReiern portofrei tn'S
y a us.

SierfenbuugShauS ©cttiupcr & So», 3üt id).
P. S. 9JÎafter obiger, fowie aller anbern ßualt«

täten grauen« unb SRämterftoffen gerne umgehenb
franfo gn Sienften.

' '
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Ausverkauf iu BamenstofFen.
Serfctbe pat ficgoimcn urtb bietet eine (mfjerorbentticfje 5fu§=

inapt in icplnarsen nnb farbigen Steiberftoffcn, fotnie Mousseline-
laine, Satin, 3nbicnne, inollencu nnb feibenen ftonfcftionb«
ftorfen, luafferbiepien SBfatitctftoffcn. — SCPuftcr umgepenb' franfo.
1251 Wormann Hölnip, Basel.

Coi'fef=Sijlfßi]i Dr. 31. cSdinHTirl]

fber'leiht
elegante gigur unb ift angenehmer

gu tragen als febeS aubere ©orfet. ®te an«
gebrachten ©elenfe geftatlen freie Sfewegnng
unb üerhinbern ben 33rnd) ber gifdjbeine.
Sftleinberedjtigter gabrifant^. SSpfj, glirdjer
Eorfetfabrif, 65 Söwenftrafee, gftrtcf). [234

IRähereS ftehe grauen«gtg. 9er. 3, 9, 10 u. 11, gaf)rg. 1891.

- ^ Seiden-Grenadines
^«^unb ©eibenftoffe jeber 2lrt Bon Fr. 1.10
Di« Fr. 15. — per 9Xcctcr Berjenben meter«

"nnb robenweife an äßribate gu wirtlichen gabrifpreifen.
ÏRufter franfo. ©eibenffoff«gabrif«Hnion [92-8

Adolf Grieder & Cie. in Zürich.

Schwarze Lyoner Seidenstoffe
von C* J. Bonnet & Co. in Lyon.

Taffetas Pres. 6.10 — 7.80—9.70—12,30.
Cacliemli-es Pres. 10 60 — 12.30 —15.10 — 17.55.
Peau Caeliesislres Pres. 10.60 — 13.20—16.05.

Matin Pa.ge Pres. 8.80 — 13.20.
Radzimirs Frcs. 9.60—12.40—15.10.
Armures Iloyale Pres. 11.50—14.10.

Mascotte Pres. 12.30—16.65.
ISeisgaline Frcs. 12.30.

Faille Française Frcs. 14 20.
Grosses Lager iu schwarzen, weissen u. farbigen Lyouer- u. Schweizer Meideiistoften, Mainasteii, Mauiuiteii, Plftsclien.

Foulards,
397]

Gs-euadisies etc. Muster gerne zu Diensten. G. Benneberg in Zürich.
Gesucht:

Eine tüchtige Glätterin von angenehmem,

gutem Charakter, die auch serviren
kann. — Um Photographie und Zeugnisse
bittet Erasimé, Pension Blumenthal,
Heiden, Kanton Appenzell. [502

Eine bravo, arbeitsame Tochter (Waise)
von gutem Charakter wünscht Ende
Monats Stelle in einen Laden oder in eine
Wirtlischatt zu christlicher Familie. [506

Gncjij/ïlîf s Ein intelligentes, anstän-
GuMSliil. diges Ttiädchen, welches
die Hausgeschäfte erlernen oder sich in
denselben besser ausbilden möchte.
Dasselbe könnte auch im Nähen und Flicken
nachgenommen werden. — Zu erfragen
hei der Exped. d. Bl. sub Ziffer 503. [503

504] Für eine gebildete, junge Tochter,
zuverlässig und von angenehmem, freundlichem

Umgang, wird eine Laâenstelle
gesucht. Sie ist auch befähigt und geneigt,
sich im Haushalte nützlich zu machen,

Gefi. Offerten unter Ziffer 504 befördert
die Expedition d. BJ.

Stelie»Gesuch,
458] Eine sittsame Tochter von
18 Jahren aus bürgerlichem Hause
im Toggenburg, im Nähen, Bügeln
und in den Hausarbeiten bewandert,

wünscht eine Stelle, am
liebsten zu Kindern in s Welscli-
land (Neuenburg oder Lausanne),
wo sie Gelegenheit hätte, französisch

zu lernen und sich im
Kochen noch etwas besser auszubilden.

Oefl. Offerten sind gütigst
sobald als möglich unter R 1! 458
an die Exp. d. 131. zu richten.

Gesucht per 15. Juni 1891
ein treues, williges Mädchen für eine kleine
Familie. Dasselbe soll das Kochen und
die übrigen Hausgeschäfte besorgen können.

Gute Behandlung.
Offerten an Th. W.-B. Münsterhof 4.

Zürich. [490

472] Eine ordentliche Lehrtochter oder
eine Tochter, welche sich als
Damenschneider in noch mehr ausbilden möchte,
könnte bei einer tüchtigen Damenschneiderin

sofort oder später eintreten.
Offerten unter Chiffre PI Z 472 befördert

die Expedition d. 131.

491] hi ein Privathaus im Rheinthal wird
ein reinliches, tüchtiges, protestantisches
Dienstmädchen gesucht. Der Eintritt kann
jetzt oder in 14 Tagen geschehen.

Ein ruhiges Mädchen von 20 Jahren
sucht Stelle als Kindermädchen oder

zu einer einzelnen Dame.
Anmeldungen unter Chiffre M K 475

an die Expedition d. Bl. [475

Tn,*i y, eine 19-jährige Tochter aus an-
J_ U.A ständiger Familie, die das
Kleidermachen erlernt hat, wird Stelle gesucht
bei einer honneten, kleineren Familie,
wo sie sich in den Hausgeschäften üben
könnte. Freundliche, familiäre Behandlung

wird grossem Lohn vorgezogen.
Ostschweiz bevorzugt.

Offerten beliebe man sub Chiffre S B
479 an die Exp. d. 131. zu richten. [479

Eine Tochter aus achtbarer Familie,
18 Jahre alt. sucht Stelle in ein

besseres Privathaus oder kleineres Hotel,
wo sie sich im Kochen und allen andern
Hausgeschäften besser ausbilden könnte.

Gute Behandlung wird hohem Lohn
vorgezogen. [481

Eine 23-jährige Tochter, die bereits
vier Jahre in der Familie einer Te-

legrapliistin in Haus und Bureau gedient,
sucht baldmöglichst passende Anstellung.

Geil. Offerten erbittet Marie Bornet in
Château d'Oex (Waadt). [483

Oberköchin-Stelle
offen in einen grossem Spital. GuterPosten
für ein gesetztes, ernstes Frauenzimmer,
das die bürgerliche Küche gründlich kennt.
Anmeldungen mit Zeugnissen unterChiffre
S 83 an die Annoncen-Expedition H, R.
Sauerländer, Aarau. (H R S 83) [487

419] Grösste Auswahl in (0 9138cF)

Caoutchouc -Regenmänteln*
Gummi-Galoschen, Lawn-Tennis-Scliuhe, Tiirniquet-Hosenträger u. (Micado)
amerikanische Patent-Wäsche, Artikel zur Krankenpflege aller Art,

H. Specher, Ziii-ioli
—— 19 Kuttelgasse 19 — 50 Bahnhofstrasse 52. ——

Preiscourante gratis und franco.

Dame! Lies: I. Die Toilette-
Geheimuisse der

Harem-Damen mit 200 Rezepten gegen alle
Schönheitsfehler; 11. Die Goldgrube mit
500 Rezepten für alle erdenkt Bedürfnisse

des Haushaltes. Jed. Werk M. 2. 30.
Sophie Lasswitz, Damen-Bibliothek, Graz,
Kroissbaclig. 11. — Katalog gratis. [35

M\CT0R/4

Preisgekrönt an der Ausstellung für Gesundheits- und
Körperpflege zu S'nttgar 1, September 1890.

Phönix-Pomade
nach wissenschaftlich.
Erfahrungen hergestellt, ist
das eiu7.ige reelle, in seiner

Wirkung nniiliei-li-oIT.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eines vollen und

Nahrungsmittel für kleine Kinder,

Vollständiger Ersatz der Muttermilch.
Hauptsächlich blut- und knochenbildende
Bestandtheile, auch für Erwachsene bei
Magenleiden. Aerztlich empfohlen und
chemisch geprüft von den HH. Prof. Dr.
G. Wittstein in München und Prof. Dr.
A. Rossel in Winterthur. Zu haben in
allen Apotheken, Droguerien und bessern
Spezereihandlungen. [382

410] Eine ältere, gut erhaltene

Briefmarkensammlung
wird gegen sofortige Baarzahlung zu
kaufen gesucht. Offerten nimmt die
Expedition d. Bl. sub Z B 410 entgegen.

starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Schnurrbartes. Erfolg, sowie Unsci Hdlichkeit
garantlrt. Man hüte sich vor werthlos. Nachahmungen
und achte genau Schutzmarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

l'reis per Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
Titonins-Oel.

i m„i„. Preis Fr. 1.75 per Flacon.
\t9\6p Wiederverkäufe!- hohen Rabatt

Generaldepät: Ed. Wirz, Gartenstr. 74-, Basel.
In St. Gallen bei der Droguerie J. Klapp.

ZÜKICH. [6

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirt rein hei massigsten Preisen.

At. (Lallen. Beilage zu Nr. 25 der Schweizer Frauen-Zeitung. c. Juni 589U
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Briefkasten >ü,
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AZNNMK
Alpenrose. Ihr Wunsch soll gerne erfüllt werdein
G, IZ. Ik. in Kl). Für die freundliche Adressemiber-

mittelung besten Dank. Ihre Handschrift ist dem
Graphologen behändigt worden.

Amazone- Wenn Sie das Fahren im Eisenbahnwagen

3. Klasse als eine Leistung betrachten, von welcher
die Zeitungen rühmend Notiz nehmen sollten, so sind Ihre
Begriffe von Emanzipation äußerst beschränkte, und zur
Belehrung auf diesem Felde ist es bei Ihnen noch zu früh.

Hrn. Is. IK in II. Privatkorrespondenzen zu
erledigen ist uns gegenwärtig absolut unmöglich. In unserer
Redaktionsecke sitzen eben keine Sekretäre, denen die
Erledigung der gestellten Fragen kurzerdings überbunden
werden kann; so find wir eben darauf angewiesen, auf
der einen Seite den Berg abzutragen, der auf der andern
beständig anwächst. — Wenn immer möglich werden wir
den Gegenstand im Blatte selbst behandeln, was Ihnen
ja auch als Antwort dienen kann.

Alle Abonnentin in W. Für Ihren duftenden
Gruß unsern herzlichsten Dank! Wie freundlich Sie sich

doch an unser Steckenpferd erinnern. Ja, ein kleiner
Garten und Muße, darin zu arbeiten und zu sitzen —

freuen Sie sich nur recht dieses Genusses; durch Ihre
Blumen thun wir's mit Ihnen.

Fr. H.-IZ. in H. Wir möchten Ihnen Borsicht
anempfehlen, doch ist die Untersuchung noch nicht abgeschlossen.

Hrn. W. Z. in Z. Besten Dank für Ihre interest
santcn Mittheilungen, die uns manches bisher Unverständliche

aufklären.
B> A. K- Zu Ende der Woche ja, aber nicht ohne

vorherige Anzeige.

Rohes u. gebleichtes Baumwolttuch
à 44 Cts. per Meter, kräftigster und bestexistiren-
der Qualität, 8b bis 173 Centimeter breit, liefern
in einzelneu Metern, sowie ganzen Stücken portofrei
ins Haus.

Versendungshaus Oettinger ^ Co., Zürich.
Ist 8. Muster obiger, sowie aller andern Qualitäten

in Frauen- und Männerstoffen gerne umgehend
franko zu Diensten. s497-3

321s Appetitlosigkeit, belegte Zunge, bitterer Geschmack
und Kopfschmerzen über den Augen sind ein sicherer
Beweis, daß die Leber nicht richtig funktionirt, und wenn
nicht rechtzeitig die nöthigen Maßregeln getroffen werden,
so sind ernste organische Krankheiten zu befürchten. Zur
Heistellung einer normalen Funktion der Leber und zur
Heilung aller Leberkrankheiten wird allgemein 'sVarnor's
8ake Euro angewandt.

Zu beziehen von: Adlerapotheke, St. Gallen;
Apotheker Louis Lobeck, Herisau; Apotheker I. C. Rothcn-
häusler, Rorschach; Sonnenapotheke, Zürich; Apotheker
G. H. Tanner, Bern; Huber'sche Apotheke, Basel; Ein-
hornapothcke, Thun; Apotheker F. Brunck, Luzern; Pharmacie

Schmidt, Freiburg; ou gros C. Richter, Krenzlingeu.

in Voile unä <>!i « Iioieetz —
Nou«5i«làe «Ze ààv —

HAI
(st r c> s s a r di A s A. u 8 rv g. Is I.

«s. Xgppslsrchos. Astlstà

Elsayer-Waichstoffe ß 45 Cts. per Meter,
sowie l'màrlls, llallnpoläm. Halinetles, Ag.
pbir und Now88kkiii.v.Iaino liefern zu ganzen
Kleidern, sowie in einzelnen Metern portofrei ins
Haus.

Bersendungshaus Oettinger >d Co., Zürich.
p. 8. Muster obiger, sowie aller andern Qualitäten

Frauen- und Männerstoffen gerne umgehend
franko zu Diensten.

'
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ànsvsâs.uk irr Os.rnsiistotksN.
Derselbe hat begonnen mid bietet eine gusrerordentliche Auswahl

inchchwarzcn und farbigen Kleiderstoffen, sowie Mousseline-
lào, Satin, Indienne, wollenen und seidenen Konffkrions-
stoffcn, wasserdichten Mantelstoffen. — Muster umgehend franko.

IVorinnmr hiöbuo, I.aseL

àsek-Hstliem Nr. W. KàîRch
elegante Figur und ist angenehmer

tragen als jedes andere Corset. Die an-
V» gebrachten Gelenke gestatten freie Bewegung

und verhindern den Bruch der Fischbeiue.
â.sMUà Alleinberechtigter Fabrikant F. Wyfz, Zürcher

Corsetfabrik, 33 LSwenstraße, Zürich. i284
Näheres siehe Frauen-Ztg. Nr. 3, 9, 10 u. 11, Jahrg. 18S1.

^^und Seidenstoffe jeder Art von p>'. 1.10
bis ?r. 13. — per Meter versenden mcter-

'und robenweise an Private zu wirklichen Fabrikpreisen.
Muster franko. Seidenstoff-Fabrik-Union M-8

4«!oll' Ci'iktloi' â Oie. in Xüi î,Z>.

SeîâsQstokte
von 0» F« Loîiiioi â Lo» à

I-rcm. 6.10—7.80—9.70—12.30.
SstèrolîSiWiz'es Lies. 10 60 — 12.30—15.10 — 17.55.

Slâvlkeîmzii'es Lies. 10.60—13.20—16.05.

tstrcm 8.80 — 13.20.
Iî»«I»îi»îr« Bas. 9.60 —12.40—15.10.
Vriiîà'O« ZèoK'k»!« Lres. 11.Z0—14.10.

I-'ros. 12.30 —16.65.

ZZsiî^kàli»« ?res. 12.30.
K iîiêZs Zk« istres. 14 20.

drosses Da^or in sedivarxeu, vsisse» u. siU-diZen». I'Iiisol»«,,,

397 s

ete. Auster eeriis /.» Diensten. ß». II« ««ol»« i x w Xiii i« Ii
Oesuolit:

Line tüebtlge Kiäiisriu voir angeneb-
mem, gutem Lbarastter. llie auolr servirou
staun. — Ein pbotograpliie unit Asuguisse
bittet Lrasimê, pension Llnmentbal. Us!-
llen, Lanton Appensell. s302

Line brave, arboitsame Loebter jbVaise)
von gutem Lbarastter rvünsebt Lnlle stlo-
natz 8teIIe in einen balksI! oller in eine
Mriiisobaii su ebristlieber Lamilie. söOO

Dneziz/ikl « Lin intelligentes, ansrän-
lliges Iilääebsu, melelies

elio llansgosebäkte erlernen ocker sioîr in
llenselben bosser ausbilllen nröobte. Las-
selbe stünnts aerob im Näben null LIieston
naeligenommen verllen. — Au ertragen
bei äer Lxpell. ll. LI. sub Aitler 308. s303

304s Lnr eine Zobibloto, fungo Loolrtor,
xnvorlässig; nnck von angonobmom. tronuä-
Irobem Einlangn rvirä eine bââêrstêlIê ZS-
suât. Lie ist anob botäbiZt nnä gonoigck,
siok im Haushalte uütBiob r:u maolion.

(kett. Lttbrten unter Aitker 304 betoräert
äio Lxpoäitron ck. Ll.

Tts!w--QSSUOti-
438s Line sittsame 'Eocbter von
18 .labron aus dürMrlieliem Lause
im NoK'ALnburA, iin Naben. Lügeln
null in rien Hausarbeiten bervan-
ckert. rvünsebt eine Stelle, iìin
liebsten xn üintlern inch IVelseli-
Iwnli siNeuenburg oller Lausanne),
vo sie Leiegenbeit. bätte. tffan/.ö-
siseb mr lernen null sieb im !<o-
eben nneb etrvas liesser ansmrbii-
llon. Lest. Liierten sinll gütiKst
sobllill als möglieii unter In I! 438
an llie Lxp. ll. LI. ?.u riebten.

6k8ue!lt pki' 1ö. ^unî M91
sin treues, villixes Zlâààêll kür eine stleino
Lamilis. Lasseibo soll llas Loelion null
llie übrigen Lsusgesobäkte besorgen stön-
neu. blute Lebanlllung.

Lckerten an Lb. IV.Ab Äünsterbok 4.
Mirieb. szgg

472s Line orllsntliebg bsbrtoobtsr ollen
eine Loobter, v-etebo sieb als DàMSL»
Sâlirwiàêà noeb mebr ausbilllen inöobto,
stonnte lwi einer tüebtigen Lamensebner-
llerin sokort oller später eintreten.

Liierten unter Lbitkre II L 472 betör-
llert llie Lxpellitirnr ll. L>.

491s in ein privatbans im Rbeintbal rvrrll
ein rvinlicbes, tnebtiges. protestantisebes
viêwstllisàsbsll Zssusbt. Lor Lintritt staun
seist oller in 14 Lagen gsscbeben.

Dstin ruliiges llällelien von 20 .labren
4I suebt 8teI1e als üinäsrmääächsi: oller
SU einer einssluen Lame.

Tnmelllungon unter Lbitkre II L 475
an llie Lxpellition ll. 131. j473

löst Ab eine 13-fäbrige l'oebter ans an-
4. Qt.1. stänlliger Lamilis, llie llas Llei-
llermaeben erlernt bat, rvirll ZtsIIs gSSUvbt
bei einer bonneten, stieinoren Lamilis.
vy sie sieb in llen ilausgesebäkten lllwn
stönnte. ?rennlllie.bs. iämiiiäre Lelianll-
lung v.-irll grossem Lobn vorgesogen.
Ostsebvels bevorsugt,

Lkkerten beliebe man sub Lbilkre 8 lZ

479 an llie Lxp. ll. Ll. su riebten. s479

LFioe Loebter aus aebtbarer Lamilis.
-I-i ls .labre alt. sueiit 8teIIe in ein des-
seres Privatbaus oller kleineres Rotel,
vo sie sieb im üvlbsv null allen swâêim
Hs.UêZêêebWê2 besser ausbilllen stönnte.

blute Lebanlllung tvirll bobem Lobn
vorgesogen. s481

"Lzline 23-fälirige Loebter, llie bereits
4--l vier .labre in ller Lamilie einer 'Ich-

legrapbistin in Laus unll IZureau gellieni,
suebt luilllmöglielistpassenlle Anstellung.

bleib Ltkerten erlnttet U2riê Lovllst in
VKâtssu â'v» sVVaallt). s483

Obsàâoîiiii-Ztslls
otlen in einen grvssern Lxitsl. bluterpostsn
kür ein gesetstss, ernstes Lrauensimmor,
llas llie bürgerliebe Lckiebs grünlli iob stennt.
Anmelll uugsn mit Zeugnissen nnterbstiitkre
8 83 an llie Annoneen-Lxpsllition R, L.
Zg.üsrläuäsr, Asrsw. sL K8 83) s487

419s «Zrlisst« in fLSIZsoL)

ll ummi-Lalosclien, k.atvn-Lenn!s.8eîiu!!k. 1 uunI<> »ei - !iosentrüu eu u. Elliealla)
g,MSi ilisnisobo lpwIeiil-IVwzelie, Aitistei sur Kvanstenpilegst aller Art.

— 19 Lnttelgasse 13 — 30 L a bn b ot stras so 52. —»
prslscourants gratis unll iranoo.

lüe.s: l. Lis Loilktis-
Ksbeinmisss ller Ra-

rsw.-llameu mit 200 Itosepten gegen alle
debönbeitskebler; ll. Die Kvlllgrubs mit
300 lieseziton kur alle erllenstl. Lellürk-
nisse llos Lausbaltes. .kell. IVsck Zl. 2. 30.
Zoxbiê Vamon-Libliotbest, Lsrss,
Lroissbaclig. 11. — Lataiog gratis. s33

kre^gekront an tleràRvIIiiiig siirkesullàits- nnà
XörxerBege ^n 8'nttsiart. September IL90.

?àgnix-?0!NÂàs "WM

MiMMittkI M Kîkillk Xillâki'.

Vollstänlligsr Lrsats ller ülnttermileb.
Ilanptsäeblieb blut- »nll stnoebentzllllenlle
Lestanlltbeils, aucb tür Lmvaelisons bei
stlageuieillen. Aerstiieli empioblen unll
cbemlscb geprükt von llen ILL. prok. Or.
(4. LLNxkei?!. in llnneben unll prok. vr.
A. Alox.sek in IVintertbur. ltu Iniben in
allen Apotbeston, Lroguerion null bessern
8pesereibanlllungen. s382

410s Line ältere, gut erbaltene

^riSfmsricsnsKmmlunZs
rvirll gegen sofortige Laarsablung su
stanken gosuobt. Liierten nimmt llie Lx-
pellition ll. Ll. sub ît L 410 entgegen.

s., n,-à- V l. LS ,<>w S. so.

>V:e«Iei voi-Iiiinfel' liolie» lîiìltiìtt!
Lenerzlllspôt! Lll. IV lr^, <ZgKsr-to 74, LassI.

In 8i. Ksllsii bei âei vrognsris 1. klapp.

>7 I 1^ I < 11 s6

Von Lsnnorn bevorsugte lViarsts.

Larantirt rein bei massigsten preisen.
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507] Eine Mutter sucht für ihr kleines
Mädchen Adoptiv-Eltern, da sie sich ausser
Stande sieht, dasselbe erhalten zu können.

Gefl. Offerten, unter Chiffre E YY 507

an die Expedition d. Bl. gerichtet, werden

gerne näher beantwortet,

Aiie Verdauungskraiike [62S-3

können ein Buch, welches durch
beglaubigte Atteste nachweist, dass
selbst hoffnungslos Leidende noch
Heilung fanden, kostenlos v. J. J. F.
Popp in Heide (Holstein) beziehen.

würden ein elternloses, 7-jähriges Mädchen

an Kindesstatt annehmen? Selbiges
besucht mit-diesem Jahre die Schule, 1st

gesund und intelligent und war bis jetzt
in guten Händen. — Auskunft ortheilt
die Expedition d. Bl. [477

^«ATrioilÄV-
A Crii/iVb.

garantir!

1. Durch leichte Plazirung von diversen
Artikeln [430

Fr. 5000 à 600Oper Jahr.
2. Für jeden Landbewohner durch sichere

und dauernde Arbeit

Fr. 3000 à 4000per Jahr.

Auskunft bei Rochat - Bauer aux
Charbonnières (Suisse).

Seit, Kneipp's
allein ächte, leinene [50

Gesundheitswäsche
versendet gegen Nachnahme

Martia Huber in Zürich.

Am Rhein "11IT TT "R/T U SjJ Eisenbahn-Station
Kanton Aargau. iXs- U JJi XX» Post und Telegraph.

Rlieiii-Soolbad zur „Sonne".
Durch Umhauten bedeutend rergrössert und neu restanrirt.

429] Prachtvolle Lage am Rhein. — Terrasse und Garten. — 45 Zimmer mit
60 Betten. — Billard. — Billige Pensionspreise. — Prospekte gratis durch den
Besitzer: (M6793Z) F. J, "W"aldlHever-Boller.

Pension Baumen, Weggis,
in schöner freier Lage. [484

Pensionspreis 3! bis 4 Fr. per Tag. Alles inbegriffen.
Es empfiehlt sich bestens -nw- n -w-1 Der Eigenthumer : Ludw. Dahinden.

Interlaken.
An der Hand von 30jähriger Erfahrung kann dieses werthvollste Eisenmittel

den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie für
ihre kleineren und grösseren Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmuth, Schwächezustände etc.
finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung und kehren
gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück. Miele
Pausende von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm
ihre wieder erlangte Gesundheit und ihr blühendes Aussehen. Bei beginnendem

Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter. Unterstützungsmittel
bei Frühjahrs- und Sommerkuren. [442

Dépôts in allen Apotlislren.
Genau bereitet nach den Angaben des

SCHUTZE

m /4?u/und von demselkea aîs öas beste Ersatz-
mittel für Bohnen-Kaffee wärmstens em-
pfohlen,

t&r Man achte genau auf nebenstehende Schützer

marke. (M5241Z)
Muster auf Verlangen franco.

Einzige Fabrik in der Schweiz:
Âib. Wyss & Gie., Malzfabrik, Solothum.

cfiir éBluîéiriïie £
von hoher cBedeutunij ©

fdjïDac&e u. fränfetnfce *Perfoiten, iit$&efonbere fürDamen fdjtoâdjï. SonftU
Schutzmarke, tution ift ta? hefte Mittet jurffirnftiflung tt. SBieberfjevftettmtg ter (SefunbÇeit Àj

Abführende Frncht-Confltüren für Kinder und Erwachsene
Appetitlich, wirksam Bei f evstopfun<J, Kongestionen, Leberleiden, Ma-
Schacht. Fr. 1.10, einzeln 20 Cts.saassss^iMSKBHBreKB genbeschwerden, Hämorrhoiden,
in fast allen Apotheken. Migräne ärztlich empfohlen.

Nur acht, wenn von Apotheker C. Kanoldt Nachfolger in Gotha. [3

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
nr Wolldecken« 8

o
ooooooo

Steppclecffen
zu Fabrikpreissen à Fr. 9. 80, 18. —,

26. — und 38. —.

Alleinverkauf von
— Dr. Lahmann's —

Reform-B aumwoll-Unterkleidung:
Strümpfe, Socken, Leibchen, Hemden,

Beinkleider etc. etc.

Grösstes Lager in
Woll- und Pferdedecken,

1

3 unter gewöhnlichem Ladenpreis :

Grau und braun zu
Fr. 2. —, 2. 80. 3. 30. 3. 80. 4. 80,

5.50, 6.80, 7. 80, 9.80, lO.SOu. 11.90;
Roth von Fr. 6. — bis Fr. 18. —;

Weiss bis Fr. 23. —.
Jacquarddecken,

halb- u. ganzwollen, von Fr. 11 bis 25.

Steppdecken
mit Daunenfüllung, wundervolles
Fabrikat, von Fr. 42. — bis Fr. 300. —

per Stück.

— Dr. Lahmann's —
diätetische Nährsalzpräparate.

Tischteppiche,Tischzeuge, Bodenteppiche
Leichenkleider. [482

Bahnhofstrasse 35 H. B1*11 pl)tictl61*. Zlîricll Bahnhofstrasse 35.

ooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Gasthaus und Pension Richisau
im herrlichen Klönthal gelegen, ist eröffnet. (M79Û0) [476

Bestens empfiehlt sich Der Besitzer: XVritl. Stälili.

Hôtel & Kuranstalt e /pfj Appenzell J.-Rh.

820 m über IVleer. cf-cH am Fusse des Säntis.

4C9] Standquartier für genussreiche Gebirgstouren, komfortabel
eingerichtete, grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie Lage.

Bekannt für gute Küche und reellen Keller. Telegraph im Hause.
Prospect gratis. Bescheidene Preise. Eröffnung 15. Mai. (02952G)

— Omnibus am Bahnhof Appenzell. ——

Stahlbad Knutwyl.
Eröffnung 10= Mai 1891.

Bahnstation Sursee, (Canton Luzern.
466] Reichhaltige Stahlquelle, Bäder, Douche, Soolc. Milch-, Ziegenmilch- und
Molkenkuren. Schattenreiche Gartenanlagen und Spaziergänge. Erfahrungsgemäss
heilsam mit ausgezeichneter Wirkung bei allgemeiner Körperschwäche,
Blutarmuth. Bleichsucht, chronischem Gebärmutterleiden, Hysterie, chronischem
Rheumatismus und Gicht und bei allen Reconvalescenten. Täglich zweimalige Post
mit nahem Telegraphenbureau. Abholen der Gäste in Sursee. Pensionspreis
billig. — Kurarzt: Victor Troller. (L362Q)

Es empfiehlt sich bestens

Frau Wwe. Troller-Bruniier.

Die beliebten [422

Sommerpantoffeln
(Espadrilles) und

Schuhe zum Binden
mit Hanfsohlen

sind wieder in allen Nummern vorräthig
von Fr. 1. — bis Fr. 3. — das Paar.

JD. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Eennwsg 58.

— Wiederverkäufer Rabatt. —

Schweizer Fraucn-Zeitung — Blätter fur den häuslichen Kreis

507) füne àtrer snelit Mr ilir kleines
îMàckon Kâoptiv-Bltsru, âa sie siel, ausser
Ltauàe sîsllt. dasselbe erkalten r.u könne».

<Zsâ. OKertso, unter Lklàs K >V 307
au die Dxpedition d. DI. gericlitet. ver-
den cerne naber Iieanln ortet.

vu? Vmwiiîiisàsàlm^
Können ein Buck. vewkes «lurek
beglaubigte Atteste naoku-elst, àss
selbst liotînungslos Leidende »oeb
Dleilting landen. kostenlos v. d.d. D.

Dopp in Heide iklolstein) belieben.

vüräou ein elternloses. 7-Mbrlgss Ilââ»
oîisu an Hiuàssstatt annebmen? Leidiges
besnelit mit-diesemdalirs die Lobule, lst
gesund nnd intelligent und var bis geìr.t
i» guten Länden. — .Vuskuntt ertlieiit
dis Lxpedition d. LI. ^77

cl Ludier.

1. Durcit leiobte Dlawung von diversen
tVrtikelu ft30
?r. 500^ à

Z. Dtir^eden Landbevobner dnrcb sickere
und dauernde Arbeit

3000à40y0.erà.
eVuskuntt bei Rovkat-Bauer aux

Okarbonnibres (Suisse).

0,.(

Gàs MM«ZpN^
allein äcbte. leinene

versendet gegen tiacbnabine
MswtÎQ Nndsi' in 2ûrioìi.

Ttnr kbsin 1ì/?° Kl Kl Dissnbabn-Ltation
Kanton ^.argau. 4.72. post und Vslsgrapb.

^Ii6ÌH"Soc)1ì)^(I „KonzifS".
DM' vurel, Lmliuuten bcdeuteitd vcrgrös.ssrt u,ni neu rostaurirt.

42SZ Draelitvolle vags am «kein. — rsrrasso und Karten. — 45 Zimmer mit
ßn Letten. — Billard. — Billige Pensionspreise. — Prospekte gratis âurek àsn
Lssitüer: (316793^1 TD. VV'A1<Ä?Zd6V6i?'-2Zs22e?ir'.

?6N8ion lîittiilioii.
in sellöner treier Lage. (484-

Veirsionspilkis 3',s dis 4 T'r. per?A.K. âlles LndsKi-àn.
Ils sinpksblt sick bestens u. 10- ^ -, ^ ^ ^^ lier Ligentknmer: ILiitl». Hî!iZ>iii<l<cri.

4.2.^.îS 271^ S
-4n der blaud von 30)äbriger Lrtabrung kann dieses vsrtbvollsts fisen-

Mittel den Llausmtittern ^u ikrem eigenen stärkenden tlsbrauebs, sovie tue
ilirs kleineren nnà grösseren Linder niebt genug emptoblsn vsrden. Dis
versekisdsnsrtigsten Ltadien der klsiotisuciil, kiutarmutk. SoîivvÂelisruZtâmie etc.
tlncien àurà rVnrvenàung von Dennlers Zlüsenlzittsr raselis Deilung uinl keliren
gesundes àusseksn, ^sslust und Xörperkratt allmklig rvieàer Zurück. Viele
l'nnssnclo von Vlüttern und Itünlorn slvna!>on vis Alädclien) verdanken ilun
ikre vieder erlangte lZesundlisit und ikr biûkendss àusseken. Dei keginnsn-
dein Vlter sin kerrliokes Stärkungsmittel tür l»ei,le Deseklecktsr. ilntersttitsongs-
inittel liei Drülliakrs- und Lominsrkursn. ft42

>>>I»>><s. tir irllsir ázzotlrsl^tzrr.

Kenau dsroitst uavà âsn ^.ngaden âss

scnvrn

à von âeinssldon aïs âas Lests ürsats-
inittel kür BoLnsn-I5s.tkse vrärinstens ein-
pkodlen.

DM" àn aoilts genau au! nedenstslieià 8v!iut?-

^ marks. (NSS4l^)
lilustsr ant Verlangen traneo.

Ilin^ige Dakrik in der Zekvsi^^
/^!d. Myss à Ois., àlàià, Zolot^iUl'N.

,8. l'Mvoí.- schwache u. kränlelüde Personen, insbesondere fürNaiueu sckwächl. Consti-
Lctàmnà. iution ist da? beste Mittel zurKräfti,ging u. Wiederherstellung der Gesundheit

Vliliikrende p>uellt-lloiitttiiren tür Kinder und Ili'naeksene
^ppetitliek. uirksaul! Lei f </, ltongsstionen, Dskerlsidsn, Na-
8etiaeiit.fr. i.lll, einzeln20 Ots.«^»Ws^^»WW»W»«s genksseliverdsn, Ilämorrkoidsn,
in tast allen ^.potllvken. Nigräns àtliok einxkolrlen.

tlur äolit, rvenn von Vpotksker L. Xanoldt lüactitolgsr in (lotira. ^3

oOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOoOO

Kê" VOlIâ.SQàSZL. Z
O

O
O
O
O
0
O
O

Dadrikpreisssn à Dr. 9. 89, 18. —,
26. — und 38. —.

7t.llsinvsrka.nk von
— Ilr. Oallinaniks —

liekorin-Laumnoll Ilnterkleiilniig:
>8trüinpks, Loeken, Deidoksn, Kleinden,

Leinklsider ete. eto.

vrösstes l-agsr in
Màgii. Vksrâsâeokeo,

^
z unter gevöltnlieliein Ladenpreis i

Krau und braun xu
Dr. 2. —, 2. 80, 3. 30. 3. 80. 4. 80,

3.50. 6.80, 7. 80, 9.80, I0.L0u. 11.90:
Kolli von Dr. 6. — bis Dr. 18. —s

iVslss bis Dr. 23. —.
.1 :> << > 1111,< l < I <»<eld <»z,.

balb- u. gan^vollen, von Dr. 11 bis 23.

init lZauneniüiiung, vundervollss Da-
brlkat. von Dr. 42. — Ills Dr. 300. —

per Ftüek.

— Or. Oalimanu's —
«llätetiselie lliälirsaliipräparate.

lisektsppicbe.Disokiisugs, Oodsntsppieke
Dslolisnklsidsr. ^482

kàilàti-akLS 35 H. ^11?s I'. Kakii>i0f8ti'a88s 35.

O
Q
O
O
O
0

OOOOOOOOOOOOSOOOOOOOOOOOOOOOOOOcZOcZOOO

Ks8tiiau8 Ulltl Pension Uckissu
im Iierrlioben Iviönlliai gelegen, ist erölknet. (V7900) ft76

llsstsns omplwlilt siel. vor Uositser: StüKIll.

Hôtel K Klii'àilStâlt «M 5^ î àWkil^II ^.-à
820 m über Meer. am fusse des 8änt!s.

469j 8tandljsuarfikr tur genussreîàe stebirgstouren, Kvinkoriabki singe-
rlsbtste, grossartige Parkanlagen, ràsnde, gvsoliüt^tk, sianbkreîs Lage.

lZekannt tnr gntk Xüolie und reellen Keller, ll'slkgrapb lin liausv.
prospect gratis. lîesolieîdvne preise. Ilrötl'uung 13. Zlai. s<t2932t8)

QnrnlLns ain Aaànkok áp^enzisll.

8talâaâ
Zrôà'MA 16° ài 1ZN-

^SêlNZtNtlSN TUt-ZES, KZNtoil I-U^EkN.
400) lteiebbaltigs Ftablcsuslls. Lîìàer. Doucbe. Loolo. .Vlleli-. Aogoomileli- und
Nolksnknrsn. Lcbattsnreiolis (Zartonanlsgsn und Lpaàrgàogs. ArlalirungsgemSss
beüsain init ausgs^siobnstsr VVlikung bel allgeinsiner Dvrpersobväcbe, Lint-
arinutb. lZleicbsuebt, ebroniscbsin Dsbärinutt.srlsldon, Dvsteris. ebroniseliein RIisu-
matisnrus und Liebt und bei allen ltsconvaleseenten. Daglieli zivelinalige Dost
mit nakem Delograpbsnbureau. rlbbolen der Kiisto in Lursoe. Pensionspreis
billig. — XurarN: Vlvtor Urollsr. lI/362^)

bis emplleltlt sieb bestens

>V>V6. U'l'OZîGW'--ZZs°WISMGZ°-

Ois vsllsdtsu ft22

LcillllisrxàoKsIu
(Itlsx>3.âMÍ1lSs) ilircb

Hààe /uiu LÎNÂ6N
mit IlmiiLoIilsii

sind visder in allen bluinrnern vorrätbig
von Dr. l. — bis Dr. 3. — das Daar.

D. ^lDc?72^26^, ^772 20^7,
Lomisuguai 12 — ksunivsZ SS.

— VOlsäerverkänksr ^ads-tt. ——
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Präservenfabrik Lachen am
Zürichsee.

Vorzüglichste Haferprodukte, Leguminosenmehle, Dörrgemüse, den Irischen Gemüsen an
Geschmack gleich, an Verdaulichkeit vorzuziehen. Fertige Suppen in Tafeln, womit rasch und nur
mit Wasser die wohlschmeckendsten und nahrhaftesten Suppen bereitet werden können.

Gesunde, wohlschmeckende, Zeit und Geld ersparende Küche. m

Bad und klimatischer Kurort

FARNBÜHL
Postbureau

Scliaoh e u
bei

Luzern.

Bahnstation J.-S.

Malters.
Saison

1. Mai his 1. Oktober

468] Gypsfreie Stalilquelle von grossem Eisengehalt, 730 M. ü. Meer (nach St. Moritz höchstgelegene Stahlquelle).
Einfache und Mineralbäder (Zusätze: Soole, Meersalz), Douchen. Frische Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Stallung,
Molken. Kuren von grossem Erfolg bei Blutarmut!!, Bleichsucht und Genitalaflektionen, bei Erkrankungen des
Magendarmkanals mit ihren Folgen. Sehr empfehlenswert!! ferner für Reconvalesceüten und Erholungsbedürftige.
Angenehmster Aufenthalt für Sommerfrischler. Mildes (alpines) Klima, anmuthige, geschützte Lage mit prachtvoller

Aussicht. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Kurhaus renovirt, comfortabel ausgestattet (80 Zimmer mit
120 Betten). Grosser Speisesaal mit Terrasse, Lese- und Damensalon. Billard, deutsche Kegelbahn. Kinderspiele.
Fuhrwerke stets zur Verfügung. Pensionspreis, alles inbegriffen Fr. 5—6. Familien werden besonders
berücksichtigt. Kurarzt. Telephon, Prospekte gratis. (M 7486 Z)

O« IVelclea', Besitzer.

Vis-à-vis
dem Bahnhof. Hoferbad in Appenzell

Vis-àvis
dem Bahnhof.

Ï )i-. Wiel'sobe
IDiätetlsclie IKeil- in. 3d-ar-^.xista.lt

Kurhaus und Mineralbad
am Rhein

Eisenbahnstation Eglisan Kanton Zürich
Schweiz

für Magen- und Darmkrankheiten, Fettleibigkeit, Gicht,
Diabetes, Blutarmuth, Reconvalescenz, Stoffwechsel-
störangen etc. (OF9017)

Das Mineralwasser ist in stets frischer Füllung direkt oder
durch die Mineralwasserhandlung II. Guyer in Zürich zu beziehen.

Prospectus gratis. Anfragen sind zu richten an: [393
Dr. E. Scheuchzer, Spezialarzt.

Davos — Graubünden.

Hôtel und Schwefelbad Spina.
Klmatiscüer Sommerkurort - Eröffnung den 15, Juni.

451] Altrenommirtes Haus, eine Stunde südlich von Davos-Platz, in prachtvoller
Lage inmitten von Nadel- und Laubholzwaldungen mit schön angelegten
Waldwegen. Die Quelle ist von bewährter Heilkraft und von den Herren Aerzten
bestens empfohlen. Prospekt mit Analyse gratis und franco. Eigenes Fuhrwerk
am Bahnhof Davos-Platz. Billiger Pensionspreis bei anerkannt vorzüglicher
Verpflegung. Es empfiehlt sich bestens (H1059 CR)

Familie A. Gadmer, Besitzer.

Wer billig, rasch und schmerzlos

Hühneraugen, Warzen u. dergl.
entfernen will, versuche Schilling's

Corricid
über dessen erstaunliche Wirkung täglich

Dankschreiben einlaufen.
—— Preis der Schachtel 60 Cts. ——

Zu beziehen durch den Erfinder

O. Sehelling, Apotheker,
47] in Fleurier (Neuenburg),

o Eine kleine Schrift über den

HaaraisfiiMtzeitipsErpa
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [32

Eisenhaltiges Mineralwasser für Bad- und Trinkkuren. Douchebäder. Kuh-
und Ziegenmilch eigen im Hause. Vollständige Einrichtung zu Kneipp's Kuren
zum zweiten Jahre im Betrieb. Methode praktisch erlernt. 1£8F~ Regelmässige
ärztliche Konsultationen. IpBI (Für Frauenzimmer weibliche Bedienung.) Schattige
Anlagen mit anstossendem Wiesengrunde. Gute Betten, reelle Weine und gute
Küche. Pensionspreis Fr. 3. 50. — Es empfiehlt sich bestens
489] C. Geiger, Propriétaire.

Töchter-Pensionat in Bevaix, Ct. Neuchâtel.
Direction von Herrn und Frauen Jeanneret-Humbert,

(Staats-Diplom.) Französischer Unterricht in allen Fächern; Familienleben;
I Hygieinische Einrichtung und Behandlung; gesundes Klima; massiger Preis.

Auf Verlangen werden Prospekte gratis zugesandt. (B 831 Y) [439 I

Bad- & Kuranstalt Rothenbrunnen
2 Poststunden von Ghur.

Saison vom 1. Juni bis 20, September.
392] In seiner Zusammensetzung einzig dastehender, jod- und pliosphor-
säarehaltiger Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden,
Blutarmuth, Scrophulose, Kropf und namentlich gegen Störungen in Wachsthum
und Entwicklung der Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue,
comfortable Gebäude und Doucheeinrichtung. Soignirte Küche. Zu Auskunft,
Zusendung von Prospekt, ärztlichen Berichten etc. ist gerne bereit die dortige

(H 1023 Ch) Direktion.

Luftkurort Farpaai
Kanton GrauMnden.Täglich

zehnmalige
Postverhindung

über
Albula u. Julier.

Seebäder
I;'4 St.de. von Parpan.

Gesunde

Alpenluft.
(H 1063 Ch)

1 Vi Stunde zur Bahnstation Chur.
5000 Fuss Uber Meer. [435

Kurhaus zur Post

Prachtvolle
Tannenwälder.

Schattiger
Garten.

Sehenswürdige

antike Salons.1st eröffnet«
Bis 15. Juli reduzirte Preise. Milchkuren.

iiud. Michel. JPropr.

I :

3'>3t"S>'S3-3»0->CS-0-0'C3"0'3-G-3"0-0-3-3-'0'0®
0

l
im Kanton Grranbtinden. 0

Eisenbahnstation Fideris, ?on wo aus täglich dreimalige Postyerbindnng. S

EröfFnixiig- 25. Mai 1891.
Berühmte eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenluft

1056 M, über Meer.
473] Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, hei Bleich- '

sucht, Blntarmutli, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von überraschendem
Erfolg. Das Etablissement ist verschönert und vergrössert, umgeben von Ö
herrlichen Tannenwäldern. Bäder, Douchen und Inhalationskabinet. Milch- Q
kuren. Neu eingerichteter Betsaal. Telegraph, Post, Billard. Juni und jh
September ermässigte Preise. (A 2607 Z)

Das Mineralwasser ist in frischer Füllung und in Kisten zu 30 Halbliter
i von der Direction, vom Hauptdépôt: Herrn Apotheker Helbling in Rappers-
wyl, sowie in den Mineralwasserhandlungen und Apotheken zu beziehen.

Prospekte und Erledigung von Aufragen durch
Die Badedirektion : J. Alexander, (j)

Kurarzt: Dr. O. Schmid. (j
jjjj Fideris, im Mai 1891.

Soolbad und Luftkurort z. Löwen
in Muri (Aargau).

Saison vom 1. Alai bis 1. Oktober.
464] Das Bad in Muri empfiehlt sich durch seine vortrefflichen klimatischen
Verhältnisse zum Aufenthalte für Reconvalescenten aller Art, überdies für alle
jene Krankheitsfonnen, für die der Gebrauch der Soole vortheilhaft wirkt.

Ausgiebige Gelegenheit zu lohnenden und leicht auszuführenden Spaziergängen.

Pensionspreis, Zimmer inbegriffen, 4—5 Fr. Für Familien nach
Abkommen. Badearzt: Dr. B. Mietlispach. (M 7425 Z

Prospecte und nähere Auskunft ertheilt A, Glaser.l

Kurhaus Clavadel Davos.
437] Neu erbaut, comfortabel eingerichtet. Reizender Sommeraufenthalt
mit prachtvoller Fernsicht, Wald in der Nähe. 100 Meter höher als Davos-
Platz und 5 Minuten von Bad Clavadel entfernt. (H IO6OCI1)

Pensionspreis incl. Zimmer von Fr. 5. 50 zu Fr. 7. —.

Schweizer Frauen-Leituns Släiter für den häuslichen Kreis

^QriàsSG.

Vifi'^ûMâà Nàr^i'yàlà, IiLA'iiMiiiD8emtitzIiI<Z) Mii'Aeinàe, àsn trisedöQ 66mü86n an 6e-
sekmZà Aîsià, An V6r63u1ied1<6Ît vm'/uàìmm 8uppvn in làt'eln, womit i'Ased imä nui'
mit ^3886r ctl6 ^V0til8etlm6à6ilâ8t6n imà I>:i>>plici!tô8ts.!li Luppön döimitöt Wöpsüsip I<0IM6Q.

k68uà, W0^86^m6Lksnà. ?6Ît u^ci Lsic! kpZparsà i<üei)6. nnm 023

VNÄ UNTZ îcêímstîZQèiEf S(ursrî

f i »i X fi I' III.
postbureau

k», <? I, îr <? I, <; ii
1,0 i

ß-UTEfN.

Labustatiou 3.-F.

Afllaliivi-s.
Ssîson

l. Nai bis l. Oktober

463) L/pstreis Ltalliqusile von grossem Lissugslmli, 73V bl, ti. bleer (uaob Lt. bloritêi böobstgelsgsus Ltabbpuslle).
Linkaobo und Iliusrsldààvr (^usStiîs: Lavis. Ulvers»!«). vouodkll. Lààs lltnb- unà Xiezsnmilai» sas eixoner Lt»u«l>ß.
Nolkeu. Kuren von grossem Krkolg bei Llniarmutb, Llsiobsuvbi Nllâ Oeniislsilekiionell, bei Krkrankungeu des
Uagendarmkanals mit ibreu polgen. Là emptsbleusmertb teimer tür kseollvslssvsilteil und LràolunMdoàktige.
LnKsiisbmstor Lutslltbg.1t tür Lomniertrisobler. Nildes (alpines) Klima, aninutbige, geselillìsts Lage mit praebt-
voiler àssivllt. Waldpark in unmittelbarer bläbe. Xurbaus rsnovirt, eamkoàdei ausgestattet l'80 Zimmer mit
12V Letton), krasser Lpsisvsaal mit Lerrssso. Lese- und vamousalon. Lilisrd, deutselie Xszvlbaim. Länderspiele,
àkrvscks stets sur Vertügung. Pensionspreis. »lies inbegritteu Pr. ô—6. t'amilien werden besonder» berüok-
siebtigt. Kursrslt. ?slepbon. Prospekts gratis. (N 7486 ^>

O« ZV^flâ^z'^ ZZsisiî^Sr>.

Vis-à-vis
dem Labnboi. Hokêrts.â. Î.Q ^.xxsQZsll

Vis-àvis
dem Saiinboi.

î >i. >V <-

ITSZ.1- -w..

àrti^uK urlâ Uinei'K.IIi^ä
um ltbsin

Kissnbabustation
Kantou Kurieb

Lebvsi^

tür AnKS»- und ZZarnikraickàsitsn, ipsttlsibiAkeit, Nîvlrt,
Dinbstss, KInts.rrnn.tk, R.svonvsleses»2, Stoikvrsoksel-
störnnKou etc. (0 p 3017)

Dus UinsraLvssssr ist ill stets trisober püllung direkt oàsr
dureb àis Nineralivasserbandlung 14. bluter ill /iüricb ^u belieben,

prospectus gratis. Lnkrageu sind îiu riobtsn gu^ ^333
Dr. U. 8t!llpnei,î?er, 8xs?ia.1tti-?.i.

i)av08 — kl'audünösn.

Rôtsl Mà Zàvààà Zxà.
MâliZàkl' - LMW âkii IS. SVi.

431) Lvtrslloillmirtss Huus. eins Ltuucls sûâliob voll llAvas v!gt?, in prgobtvollsr
ügge inmitten von ààsl- unà ügubbol^nmläungsn mit sebön gllgslsgtsn 4VgI4-

vsgsn. Die Duells ist von bervübrter blsilkrutt unà von den Herren Lernten
bestens smptoblsn. Prospekt mit Lnulzse Zrutis und trnneo. Ligenss Vubmverk
um Lubnlrok Onvos-PIntn. LilliZsr Pensionspreis bei Anerkannt vornüglicber Ver-
ptlsgung. Us smpüeblt sieb bestens (bllvööbbk)

Familie à. Laclmef, LssitMi-.

IVsr billig, rssob und sebmer^los

lMnei-ÄUgen, WAf?en u. ösi-g!.
entternen null, versnobe LvirslIlUA's^ SGT^AOAÄ ^über dessen erstaunliobe bVirkung täg-
lieb Danksebreibsn einläuten.
— preis der Hvlinebiel 60 <dts. ---

îiu belieben dureb dell blründsr

O. LekellînA, ^ivtìisà-,
47) in plenrîer lbleuenlmrs).

Line kleine Lebrikt über den

gMMIiMMMMW
versendet auk Lukragsn gratis und tränke
die Vertasssrin Vrsu <ls.rvlins. ?i»vlier,
3 Boulevard de plainpalais, kenk. ^32

blisenbaltiges Nineralvasser tür Lad- und ltrinkkursn. Oouvbebäder. Kub-
und lüisgsnmileb eigen im Lause. Vollständige Linricbtung ^u Xnsipp's Ivuren
^um breiten .labre im Letrieb. Äletbode praktiseb erlernt. RsAêllNSSSiZê
àtlíebê XollSU.ItatÌ02êN. (Itür ltrauen^immer vmibliebe Bedienung.) Lobattlge
Lnlagen mit anstosssndem Wiesengrunde. gute Letten, reelle V/eine und gute
Ivüebe. Pensionspreis ?r. Z. 5V, — bis emptieblt sieb bestens
489) <ûrkZpt/6tîb

?sà'?êMMt ill Lmjx, K. kiMkdätöl.
Virvetivn VV11 Hsivii imcl àiisii ^SANnerki-^ilmbkpi.

sLtaats-lviplom.) pran?.ösisobsr Idnterriebt in allen päobern i pamilisnleben;
It^gieinisebk Linrlebtung und ösbandlungi gesundes blbna; massiger preis.

Lut Verlangen werden Prospekte gratis zugesandt. (L 831 V) )433

Kali- â âillfMStalî kîàônbfunnvn
Z ?ostKtââsw VV8I Làv.

vow 1. ài dà 2T° ^sxtsmbsr.
832) In seiner Zusammensetzung siimig dastebender, Hoâ.» unà plroZIlbor-
sünrsüs.ltiAor Hissn«ünsrliNA. IVirksam gegen Verdauungsbesobvsrden,
Llutarmutb, Loropbuîose, Itropt und namentlicb gegen Ltörungen in IVacbstbuin
und Lntvvieklung der Kinder. LadarL im Ltablissemvnt vvobnsnd. bleue, coin-
tortabls Lebäuds und Loucbeeinricbtung. Loignirte Kucbe. Ku Luskuntt, Ku-
Sendung von Prospekt, är^tlieben Leriebten etc.. ist gerne bereit die dortige

(44 1028 Ob) j i«»»,.

Xililtoll (xraudünlleil.v'äglicb
isslmmaiigs

posivsrbilldung
über

blbuls u. duller.

KSKds.âsz°
^ .^tlle.vonkinpM.

Lesunds

Llpsnlutt.
ill 1063 Lb)

144 Ltnnâs 2nr Lnlrnstntion vbnr.
3000 puss über bleeie )à'8

Mr?08t

pracbtvolle
lauuknviglder.

Lebattiger
llarteu.

Sebenswürcllge

Z.niiks L^IsriZ.î^î 4 s

Z-is IZ. >5uli rsàuTÎrte Vvsise. biiiczüknron.

Iî,»<!. >!!< Ix i. ^p-4)>p.

I ^

'W-°CATS"SA-LI-TAê^-«Z-O^'«Z-^'MZ'îA"eZ-^«S"LZ"KA-^"TZ-S
o

Z
iltt i<4tìlli<01r <4^pá>1.t4.)4114< lQt4.

s
LiLklldêldllstàtiM ?iâkri8, ?VII T0 SUS t^îied ârkiMSIisk kostfkrbillilllllZ. Z

îSZ)^' 2S. 4^î kî i 1891.
IZpiiilnnte eiLdllnìltjAk ?4iition«lnoIIs i» ivinei- IlpoiiIiM

I0S6 Ml- iider Msor.
473) Lei Katarrb des Ilaebsns, Ksblkoptvs. àxvns, der Luugs. bei Lleieb- '

sucbt, lilularmutli, Keuralgien, lkligräne. blervosität etc. von überrascbendem î

prtolg. Las Ltablissement ist versebünert nnd vergrössert. umgeben von A
bsrrliebeu Lannen'ivälderu. Läder, Ooucben und Inbalatianskabinst. klileb-
Kuren. Leu eingeriebtetsr Letsaal. Lelegrapb. Lost. Lillard. duni und â
Lsptember ermässigte preise. sL 2607 ^)

Las blinsraLvasser ist in triscbsr püllung und in Kisten ?u 30 Lalbliter
> von der Direction, vom Ilauptdepôt: Herrn Lpotbeksr Ilelbling in flappers-
uxl, sovie in den Zlineralvasserbandlungen und Lpotbeken xu belieben.

I'rospskte und Lrledigung von Lnkrsgen dureb
Vlv Lliclsäiivlctivli: 1. AZSXSncZei". H

Ivmvi/t: Dr. 0. Kvkinià. ô
^ îpiâsris, im Nsi 1831.

Loolbacl unll l-iMufoil?. l.àn
In Mîîei ^arA3u).

»II ^><»1,1 1. > Ii, - l »i»« 1. <>>^ s < i
464) Las Lad in Nuri emplleblt sieb dureb seine vortrstllieben klimatisoben
Verbältuisse ^um Lutontbalte tür Leeonvalesesutsn aller Lit. überdies tür alle
)eue Krankbsitstormeu, tür die der Lebraueb der Loois vortbeilbatt virkt.

Lusgiebigs Lelegsubsit ^u lobueudsu und leiobt ans^utülirendsn Lpaxier-
gangen. Pensionspreis, Ainiiner indegrilksu, 4—3 Pr. pur pamilien nucli
Lbkonimen. Ladsar^t i vr. L. IZ'iotlisps.od. 742Z A

prospects und näbsre Luskuntt ertbeilt 6"lL,Skr.l

Kufliau8 klavaclö! llsvv8.
437) bleu erbant, eomtortabsl eingeriebtet. Leidender Lommerautentbalt
mit praobtvollsr pernsiebt, IVald in der bläbe. 100 Ulster böbsr als Lavos-
plaà und 5 Ninnten von Lad Llavadel entternt. )I4 1060 0b)

Pensionspreis iuei. Zimmer von Pr. 3. 30 ?n pr. <> —.
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Erstes schweizerisches

Ver s a ricl t. g' esch ä f t
Centralhof

Z ii r î c h. —

Total-Ausverkauf
Oettinger & Co.9 Zurich

Kleiderstoffen.

Muster in Kleiderstoffen
für Frauen und Männer

sowie Waarensendungen
portofrei in's Haus.

Allerneueste Modebilder gratis.

III
I'm unser enorm grosses Lager zu räumen, haben wir

und erlauben wir uns blos einige beispielsweise anzuführen :

Doppeltbreite Melton-Foulé in solidester Qualität a Fr.
do. Englische Tuche „ „ „ „
do. Carreaux u. Noppé-Rayé in bester Qual. „
do. Damentuche in vorzüglichster Qualität „
do. Reinwoll. Foulé, Rayé und Carreaux „
do. do. Lawn-Tennis,Rayé u. Carreaux „
do. do. Cachemirs,Mérinos,Nouveautés

Mousseline laine, Bail- und Gesellschaftsstoffe
Woll-Beige, vorzüglichster Qualität „
Jupons und Moirée-Stoffe in bester Qualität „
Oxford-Flanelle in vorzüglichster Qualität „
Fassende Besatzsioffe in Sammt. Seide und Peluche „
Doppelthreite rohe und gehleichte Baumwolltücher „

sämmtliche vorhandenen Artikel zu aussergewöhnlich billigen Preisen herabgesetzt

per Elle per Meter
39

—. 45
—. 75
—. 75
—. 75
—. 85
—. 63

1. 05
—. 27
—. 45
—.40
1.75

—.26

65
—. 75

1. 25
1. 25
1. 25
1.45
1. 05
1. 75

— .45
— .75
-. 65
2. 95

—.44
Zur Einsichtnahme der Stoffe durch gefälliges Verlangen der Muster ladet

per Elle per Meter
Elsässer Foulards in vorzüglichst. Qual. u. solidest. Druck à Fr. —. 27 —. 45

do. Frima Foulards „ „ „ „ „ „ „ -.33 -.55
do. Zephir-Battiste u. Madapolam, bester Qual. „ —.39 —.65
Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleiderstoffe.

Buxkin, Velour u. Cheviot, ca. 140 Cm. breit, reine Wolle,
nadelfertig à Fr. 1.45 2.45

Kammgarn, Elboeuf u. Loden do. do. „ „ 2.95 4.95
Berner Halblein, ca. 130 Cm. breit, best existirender Qual. „ „ 2.85 4.75

Muster unserer reichhaltigen Collectionen von Herren- und Knabenkleider-
Stoffen versenden umgehend franco.

Anstalten, Vereine und Wiederverkäufer werden speziell auf unsere
billigen Ausverkaufspreise aufmerksam gemacht. [492

höflichst ein

Versancltg'eschäftErstes schweizerisches
Ceantra.lla.of Oettinger & Co.

P. S. Muster in Frauen-
Z-0-rIcIb-

Herren- und Knabenkleiderstoffen aller vorhandenen Qualitäten werden umgehend franco in's Haus geliefert.

für Schule, Kirche und Haus,
von 125 Fr. an.

— Preislisten auf Wunsch. ——

Kauf — Tausch — Miethe — Abzahlung.
Gebrauchte Pianinos und Flügel zu

»ehr wohlfeilen Preisen.
ISUT" Lehrer und Anstalten

gemessen besondere Tortheile. [782

Eisschränke, [403
sowie Glacemaschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen

J. Schneider (vorm. C. A. Bauer)

Eisgasse Aussersihl-Zürich Eisgasse
— Gegründet 1863. —

Solide starke [421

Ttiürirorlagen
in 5 Grössen, aus Cocos und Manillaseil,

Läufer und Teppiche
60, 70, 90, 100, 120 cm. breit, in ver¬

schiedenen Dessins.

Wäsclieseile,
die nicht aufgehen, beliebige Länge,

14—20 Cts. per Meter,

Schwämme und Leder,
Marktnetze,

sehr praktisch und leicht,
empfiehlt bestens zu billigen Preisen
TD. Denzler, Zürich,

Sonnenquai 12 — Rennwag 53.

Weltausstellung
Paris 1889.

Goldene Medaille.

Die höchst erreicht).

Auszeichnungen i

Internationale Ausstellung.
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehren-Diplom.

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung. [236

Die ,,Davis" unter- der Davis - Nähmaschine
scheidet sich in ihren sichert unbedingte Ge-
Grundzügen ganz von den tj ï nauigkeit der Funktion
übrigen, im Gebrauch vor- bei den stärksten wie bei
kommend. Nähmaschinen gjiWWAVuBgbiiir^-^Sf den leichtesten Stoffen,
und vereinigt in der voll- wodurch Regelmässigkeit,
kommenstenWeise in sich TOijfll \ ÄlSl Schönheit u. Solidität der
Kraft, Einfachheit, sowie *—n/ Nähte erreicht wird, und
Dauerhaftigkeit mit aus- M M| in Folge dessen sich diese
sergewöhnlicher Leistung i|| dl TO Maschine für jede Art von
bei verschiedenartigster ^ Beruf eignet. — Dieselbe
Verwendung. Das verti- üÜH| ist ebenso leicht zu erler-
cale Transportir - System nen wje zu gebrauchen.

Als neueste Auszeichnung erhielt die Davis-Nälimaschinen-Gesellschaft
die Goldene Medaille der internationalen Ausstellung in Paris 1889.

Vertreter für die Ostschweiz (ausgenommen Bezieh Zürich):
A.. ütsfosamen, Nähmaschinen-Fabrik in Î 4 ii t i (Kanton Zürich).

Einziger Vertreter für die Stadt und den Bezirk Zürich:
Hermann Gramann, Mechaniker, Münsterhof 20, Zürich.

— Smyrna- und Perserteppichfabrikation.
(Arbeitsanleitung und Material.)

Wollen-, Seide-, Goldstickerei- und Applications-Arbeiten auf
Stramin, Seide, Sammt, Plüsch, Filz, Fries u. s. f., überhaupt aller Bedarfsartikel,
l'lülinäläi von I"3611' llnc) Seiden-Spitzen und Einsätzen. Stickvorlagen,
IVl"jj[jCiCl Stoffe, Materialien in reicher Auswahl, billigst.

Diessenhofen. 3 Ï; » >cv 1te> Kisling.
Dépôts: Für St. Gallen: Frau Allgöwer-BIanl, Marktgasse 1; für Schaffhausen:

Herr J. Vogel-Müller, Posamentier. [362

2^tt-EUXIR. PULVER UND ZAHAfPjgJ
~

RR. PP. BENEDICTINE]
DER ABTEI VON S O U L- A C

(Frankreich)
Dom MÂGUELONNE Prior

2 goldne Medaillen : Brölsei 18t>i — London 1881 jj
DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

ÜRÜJKDER A Dareh den Prior
im Jahre S ^31 Pierre BOURSÀUD

< Der tätliche Gebrauch des
Zahn-ElixirsderRR.PP.Benedictiner, ;
in der Dosis von einigen Tropfen 9
im Glase Wasser verhindert undo

i heilt das Hohlwerden clerZaehne,?
"welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das '
Zahnfleisch stärkt und gesund

l o: hält.
« Wir leisten also unseren vi Le-ern einen thatsächlichen Dien t indem wir siel

auf diese alte und praktische Praeparation auf-f
merksam machen, welche das beste Heilmittel und der!

| einzige Schatz für nnd gegen Zahnleiden sind,
I Haaigegründeti!07Crp||l||i064i08,rneCroii-de-Segney|

General-Agent : dEbUIfl BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumeriegetchaeften,

Apotheken und Droguenhandlungen.

Recept
zur Herstellung eines vorzüglichen, anti-
septisch wirkenden [454

—— Zahnwassers —
unübertroffen für Zähne und Mundhöhle,
zum billigen Preise von

Mark 25. — zu verkaufen.
Jeder Laie kann sich dasselbe schnell

und leicht herstellen; Erstehungskosten
gering gegen andere käufliche Präparate
Daher die Kosten für den Erwerb des
Receptes bald verdient. Gefl. Offerten
befördert die Exd. d. Bl. unter Chiffre 4-54.

Gebrüder Hug, Zürich
Musikalien- u. Instrumentenhandlung. Abonnements.

Pianinos
von solidestemBau
in Eisenrahmen,
gut stimmhaltig,

mit schönem,
kräftigem Ton,

von 600 Fr. an,

Harmoniums
Goldene Medaillen:

Weltausstellung Antwerpen 1885.
3 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD I
MEUCHATEL (SUISSE)

Hilf utilPä * F1!
1 J K_j
In pÉlÉWàlr

Leichtlöslicher

CACAO
llMi r
BMMHHi

J.KLAUS

rein und in Pulver,
stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügtf. 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen.
scHaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

Zh verkaufen :
Ein gut renommirtes Broderie- und

Tapisseriegeschäft in guter Lage
einer ostschweizerischen Hauptstadt. Re-
flectantinnen können auf Wunsch durch
die bisherigen Inhaber in Geschäft und
Kundschaft eingeführt werden. Anzahlung

ca. Fr. 10,000. — Anfragen und
Offerten vermittelt sub Ziffer 173 die
Expedition d. Bl. [173

Zu haben in allen guten Droguerien,
Spezereiiiandlungen und Apotheken.
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Drstes sebvei^srisolies
V6 r» tì N. <1 t ^ S S <.' Il ti> 1 4

veatralkok
5S ii 1 i <? I». -

^OtLTt-'âUî^VSA''àMUUt
OvtàssLr â Mried

lì I « i«I « I «» t tì II.

Auster in ITleiâsrstoiksa
kür Druuen unà Vluunsr

sorel« îaarvusenâunAeu
porintrsi i»'s ilaus.

4Iierne>:esi e 4l»àebiiàer arati«.

S»
l'm unser enorm Krasses I-NKsr sn àmsn, kade» vir

unà eriuubsn rvir uns dins einige boispisisrveiss un?:nkübren:

Dnppelrdreito Ae1ton-?ou1s in soiiàester t.duilitüt Û ?r.
un, LvKlisode Fuvds ^ „
(in, varreaax u. Issogge-lîazrê in iiestor D'uui, „
ào, Oaiueutuvlrs in vor/ügiiodster i>uulitüt ^
<io, Leiavroll. Vonle, Razre unà Larreanx „
ào, ào, I-awu-Lsunis.Zta^s u, Larroanx „
än, àn, Laodeluirs,Aêrinvs,Nouveautés

Aousseline laius, Sali- niui àesellsvdaktsstokls
VoU-Svtxs, vors«Kliebstsr «laaUtiit
llupons unà Aolrês-Stotte in bester (»uuiilut ^

vxkorâ-?Ianslls in vorr.üglioiisrer D'nulilüt ^
Vasseuâe Sesatsstotks in sunrmt, Louis unà i'eiuebe ^

Dos>peltbreits rods unà KSieleiodte Sauiurrolltüodsr „

siimmtlioUv vordanckeasa Artikel sa «.»»svrxsvrSlutUod dîlIÏKen Vreîseu I,eraI,Kosetst

39
—. 4S
—. 7S
—. 75
—. 75
—. 85
—. 63

1. 05
—. 27
—. 45

.40
I. 75

—.26

65
—. 75
l. 25
1. 25
I. 25
I. 45
1. 05
1. 75

— .45
— .75
-. 65
2. 95

—.44
?ur Dinsiebtnubiue cker 8t»Se ckarel» KeKUixss Verlausen àer Auster lackst

Zlsässer Voularâs in v»r»SKliàt. (jaal. u. solickest. l>raà â ?r. —, 27 —. 45
ào, ?>àaVoa1aràg ^ ^ ^ ^ -.33 -.55
cko. Xeglrir-Lattists u, Aackagolaw, bester «duà, —.39 —.65
Zsparat-kbàilung für îàren- unc! l<nade6i<IeicIk>'Ztoff6.

SuxZelu, Velour n, Vdvvlot, un, 140 Vin. dreit, ràs Wolle,
uuàelkertig u Vr. 1.45 2.45

LlaiuiUKarn, iLldoeut u, I.ocìen ào, à>>,
^ ^ 2.95 4.95

Ler»er Nallelsill, ou, 13g Vin, breit, best existirenàer n,uà, 2.85 4.75
Auster unserer reiobbultigen voiiectionen von Herren- Nllâ Kiiabsiikleiàer-

Liotksn vsisonàon unigelisuâ iranva.
Anstalten, Vereins unà IVieâsrverlrâuker veriien spexieii uuk unsere

billixen ^usveàuksxrviss ankinerksam geiuuobi, ft!>2
bötliobst ein

I^I'SlSS 66llVV6Ì^61'Ì66ll6S

v«11î»x«r â vo.
8. Auster in Dransn- Ilsrren- unà llnabenkleickerstoiken aller rorlianàsue» ljualitiltsn neràeil uiNKelienà lrauoo in's illans gsliekert.

kür AvNuls, ILiroks unà Mans,
von 125 Vr. un,

— Dreislisten uuk Wunsob.
^auk— laused —!VI!etke-^A,l>2aIi,1uuK.

Vobruuobts Diuninos unà Dlügel ^u
»ebr voblksilsn li'rsissn.

M?" Ilvlrrer unà àstalten xe-
uiesson besonàers Vertlisile. sddL

UîSseli^ZnkS, M?
so vie Slacêmaseàên, kur d'uinilisn
seìir prudtisod, liokort nucd keston,
dsvüdrtosten Fvàunen, in soliàer
unà ?>veokinûssÌAer lvonstrudtion,
unter (lurunkio, xu diiliZon ?reissu

.7. Hviineûlor svorm. ii,l,l'lìier)
Lisgusso ilussersilil-ZürivIl diisKusss

c?SZ-riìuâet! 1363.

KoILâ« ft21

in ö vrösssn, aus voeos unà Aanillaseil.

làà lexxiàe
6g, 7g, 9g, lgg, ILg ein, breit, in vor-

soliieàsnen Dessins,

» îi^cêi theile,
àio nicdt uukKoden, doliedigo DâNKv,

14—2g Vts. xer Aster,
8e!iwàmm6 unc! î.6cier,

sedr xruktisod unà ioiolit,
smpkedit destons ?u dilÜKen Drsisen
2D. D622^162^

Zarnsriiuai 12 — Rsvn'vsg S3.

ìVe'It!Ni8ÛtiInn^
kliris l8di>,

iîvlàe lkulsiile.

vik döekst Lri'kieliv.

àMiàiiilAiî I

Intcrulitivimle 1u8!iteI!»»A.
lîàttiz «k 1'luàtrie, l'arij. >8A>.

k!>tk»-îi!i>Iom.

Dis Qsus Dà-ûààs.ssàs
irrid VSi-îàsI-^7r3,risx>Or>tii"VOr'r-iàîri.iiA. W6

Die z.Dkî.'vis^^ unter- - àer Duvis - diüdinusodins
scdsiàet sied in idrsn siodsrt undoàinKts ve-
(ZrnnàûAsn Kun^ von àsn II î nuuiAksit àsr Dunlotion
üdriZsn, im vsdruuoîr vor- dsí àsll stärkste» vis dst
kominenà, Aüdinuscdinöll Màu^- âs» Zêlàtests» LtvLs»,
unà vereinigt in àsr voll- m -1 voàurod RsKsImüssiZkeit,
loommenstsnlVsise in sied HUZU Lodöndsit u, Loliàitut àsr
^rakt, àkasddêit, sovis Mdts orreiodt virà, unà
DausrdaktiZKsít mit uus- ââ /ìl l ìn DolZs àesssn sied àiess
ssrKsvödnliodsr DsistunZ Wt fî° M» Nusodivs kür ^sâs ^rt vo»
dei vsrsàioàonurtigster ,^- Lsruk sinnst, — Dieselbe
VervsnàunK, Dus vsrti- ist ebenso Isiobt su srlsr-
ouïs Drunsxortir - Festem ^ie 2U Ksbruuoben,

.-Vis neueste àusstiàouiiK srkielt àiv Duvis-dlädniusobinen-Vesellsobukt
àio îAgiâgiig Asckaills àer interuutionuieu .-dusstellunA in Duris 1t<Lg,

Vsrireisr kur âis (isisonvà 2Zàr/e
^,. î!ê«4»-.iî,!!»,«-ll. üübmusobinsn-?ubrilr in zêi,ti (bâton üüriob),

Liu^igsr Vsrireisr lür âis Ltsài unà âen Ls^irk Aürivli:
<4r-îi îklîtriîl, Aoobsnider, Aünsterbuk 2g, Ä^ii^-itzlr.

(2drDôidsauiêitur>Z unà iVlatsrlal,)
Wollen-, Ssiâs-, Kvlckstiolesrei- unà lì,sxlioations-l1,rlzeitsu unk

Ltrumin, Leiàs, >?ummt, Diüscli, Vii^, Dries u, s, k,, überduupt uîior Dsàuitsurtidsi,
îtlÛltlìQldi Deinen- unà Leiàsn-Zxit^sn nnà Dinsüt^en, Liiskvorlsgsn,
Zìi"îljlViVl Ftoiks, Naierialisu in reieber 2,ustvubi, biliiZst,

lliessenboien. Z»; » î x- t t Kî,»°»Z - >> i ^»
Dépôts: Dür 8t. kallsn : D :u !I .i l I? öner-liiau blurbtgusse D kür 8vliaik!iaussll :

Herr à. VoKel-AiilIer, Dosumentisr, (362

^lll.vekî v?sg

" U??, MMMI
O^ k-î VOs^l sc)i^l i.»t<D

Dom ??w?
^ .- Srö»!«! t8ì»s — loiià Mil

vie »öSNS'I'KX XVS?LilVN!4VIf0Lr4

îkWW M vllrek <j«a?kior
in» ^dks » ^ ^K?j«rreKMMö

« ver ì-tSlllicdg (Zedrauek 6ss
j?à-L!jiir86s!'kìK.??.Lsnôl!ict,!lls?. ^

in äsr Vosi8 von eioixell Il-opfsoj
im Klass V/âsser vertiilläert uncio

veleìlsil sr vsissev Llav? unä?ss-
dissiceit verleikì vnä äadsi <ias '
Aâtlnklsigcli Lìàri4ì unâ xssuvà

ì Sidàiì,.
« Wir îsisìev also urlsersil

- 1.S vro eivea ìtlaìàtllieksil Oisn ì in6sm ^vir sieD
âvf äieso slw vv6 pr-lìcìi8eìlô preparation auf-s
msrkssm maetlsv, velàs äZ8 desto Lvüllitttg! llllâ llsrs

I siiiziAö 8ckllt? lar lmâ gegen Xàiolà Ltnli.
wî?«8àtjîV7Hxftz»I»àIjgkâj08.kllscmi^s.8eeiie7»

Le sr»I tss« t SLIZllsiH

— RGQSM —
üur Ilsrsteliuug eines voivuiZIieben, unti-
septised virdenàen (454

Lfs.Driì'ws.ssSr'K °»"
nnüi>ertrutldn dir iüüiine unà 4! unàdôble,
?:uiu billie,on Dreiso v>m

Nark 2Z. — /n vorkanksn.
àiuior lune dunn sied àusseido sedneii

unà Isiolit Iivràllen; CrstsImnKskosten
KSNNK KSKSN unàero düutiioiie Drüpurute!
Dulior àie Dosten kür àen Drverli àes
lîeceptes buià voràient, Veki, Otiertsn
bskôràert àie Dxà, à, DI, unter Vinikre 454,

Kkbrûàl' tiug, lül'iek
^ssilsüss- u, !ssimmWtsnkàNli!usx. lbsssMSlits,

?jMM
von sollàestsmkall
in Dissnrubmen,
gut stiminbuitig,

mit sobönem,
krüktigom Don,

?gll 690 k'l-. àll,

ÜNi'irioiiiiiiriK
3o1às UZâAÎIIsn'

VsItausstsIlllNA L-ntvsrpsil 1885.
I "z »»-«?>« 1889.

VS000I-ä,L

SVLSàSV Z
s8VI88L)

MMMMM^Ms MMà « 7,0,-ê
2 à ls >

W««â
liiM lösliellel

MW««W
rein unâ ìn ?ulver,

8tài-I<enlj, nailrilafi unci dillig.
l<il0 gSNÜgtf, 200 IS886N

Lilveolaà Vom xesimcìkeit-

^>4 ^ «l î tî i <>îi :
Din gut rsnoininirtes Rroâsris- nnâ

VapisssrivKosvlräkt in guter I.ugo
einer ostsciivei^orisoden Dlunptstuàt, Re-
tieotuntinnen können uuk VVunscb àurod
àie bisberigen indubor in Vesodûî't unà
itunàsobukt eingetubrt veràen, à-à-
iung ou, Dr, lg.ggg, — D.nkrugen nnà
vkkerten vermittelt sub Dikker 173 àie
Dxxsàition à, Di, (173

^n bubon in ullen guten Ilrogaerisii,
8geserelIian«lIu»Ken unà ^potlielcsii.
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